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NEWSletter
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 

Kurz vor dem Heili-
gen Abend möchte ich 
euch gerne mit unse-
rem Newsletter in die 
wohlverdienten Weih-
nachtstage verabschie-
den. Wir blicken auf 
ein turbulentes Jahr 

zurück, dass geprägt wurde durch seine 
vielen traurigen und besorgniserregenden 
globalen Entwicklungen. 

Bei uns haben die Kriege in der Ukraine 
und im Nahen Osten zu weitreichenden 
Konsequenzen geführt, denen wir uns als 
Gesellschaft, als Gewerkschaft, als Arbeit-
nehmende und als Unternehmen stellen 
müssen. Gerade die energieintensiven 
Betriebe sind stark betroffen. Um gute 
Arbeitsplätze zu sichern, brauchen wir gute 
industrielle Rahmenbedingungen für unse-
re Betriebe. Dazu bedarf es Investitionen 
in die Zukunft und in die Transformation 
unserer Industrie. Teurer Strom darf kein 
weiterer Wettbewerbs-nachteil sein. 

Im neuen Jahr stehen Ortsgruppen– und 
Vertrauensleutewahlen auf dem Programm. 
Gerade jetzt benötigen wir wieder starke 
Vertrauenskörper und Ortsgruppen. Junge 
Menschen, die sich Themen annehmen und 
gemeinsam mit den erfahreneren Kolleg*in-
nen die Gewerkschaftsarbeit in unserem 
Bezirk und ihren Betrieben gestalten. 

Und unabhängig davon bin ich mir 
sicher, dass wir es gemeinsam vernünftig 
durch das kommende Jahr schaffen. Nun 
wünsche ich euch aber erst mal ein paar 
schöne Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr.

Mit den besten Grüßen.
Euer

Armando Dente
Bezirksleiter IGBCE Köln-Bonn

Köln/ Buntes Programm zur diesjährigen 
Konferenz: der Einladung des Bezirks Köln-
Bonn in das Feierabendhaus am Chemiepark 
Knapsack folgten rund 85 Kolleg*innen aus 
Betriebsratsgremien, Vertrauenskörpern, 
Ortsgruppen sowie der BFA und BJA. Auch 
die stellvertretende Vorsitzende der IGBCE, 
Birgit Biermann, folgte der Einladung. 

Eingestimmt auf das Thema der Konferenz 
„Sicher im Wandel - die Transformation der 
Industrie intelligent gestalten“ wurden die 
Teilnehmenden durch ein Video mit einer 
Einschätzung des Abteilungsleiters Transfor-
mation des DGB NRW, Dr. Jörg Weingarten 
und der Bezirksvorstandsvorsitzenden Joli-
ne Macek. Es sei das Ziel „Arbeitsplätze zu 
sichern und die Standorte langfristig zu er-
halten“, bekräftigte Macek. Um die aktuellen 
Herausforderungen und die gesamte Trans-
formation der Industrie erfolgreich gestalten 
zu können, benötige man die Unterstützung 
aller. „Das können wir nur gemeinsam.“

Es folgte eine Keynote eines Innovations-
experten zum Thema „Wandel neu denken: 

Warum tun sich Organisation mit Trans-
formation so schwer?“. In anschließenden 
Workshops tauschten sich die Teilnehmen-
den über die Herausforderungen in ihren 
Unternehmen aus und entwickelten Lö-
sungsideen, die im Nachgang zur Konferenz 
vom Bezirksvorstand weitergenutzt werden 
sollen. Birgit Biermann hob während der 
abschließenden Diskussionsrunde her-
vor, dass „die IGBCE derzeit die Interessen 
unserer Mitglieder auf allen Ebenen vertre-
ten. „Wichtig ist, dass wir als IGBCE durch 
unsere Mitgliederstärke hierbei Rückenwind 
erhalten. “Die Vorsitzenden des Bezirksvor-
standes stellten zudem fest, dass Investi-
tionen, Bekenntnisse der Unternehmen zum 
Standort Deutschland sowie eine starke So-
zialpartnerschaft elementar für die Zukunft 
seien. Armando Dente betonte abschlie-
ßend, dass „die Transformation kein Sprint 
ist, sondern ein Dauerlauf.“ Deshalb werde 
der Bezirk die Thematik in den kommenden 
Jahren weiterhin engmaschig begleiten. 
„Wir werden alles geben, um den Wandel in 
unseren Betrieben im Sinne der Arbeitneh-
mer*innen bestmöglich mitzugestalten!“

Sicher im Wandel 
Rückblick auf die Funktionär*innenkonferenz Köln-Bonn 2023
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Blickrichtung Zukunft: Birgit Biermann (Mitte) während der Diskussionsrunde im Austausch mit Armando 
Dente und weiteren Gästen. 

Tausende Beschäftigte 
unterstützen Aktionstag 
für Brückenstrompreis.

Stadt Troisdorf blockiert 
Ausbaupläne bei Dyntec.

Zu Besuch bei der Werk-
feuerwehr bei Currenta 
in Dormagen.
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Flagge zeigen für Brückenstrompreis
Tausende Beschäftigte unterstützen Aktionstag im Bezirk.

Die energieintensiven Industrien leiden 
besonders unter anhaltend hohen Strom-
preisen. Mit dem Krieg in der Ukraine hat 
sich die Lage nochmals zugespitzt. Das 
Problem: Die Unternehmen zahlen für ih-
ren Strom hierzulande ein Vielfaches des-
sen, was beispielsweise in Frankreich, den 
USA oder China aufgerufen wird. In Folge 
dessen hat sich der Bezirk Köln-Bonn an 
einem bundesweiten Aktionstag von IG-
BCE, IG Metall und IG BAU beteiligt. Tau-
sende Beschäftigte aus den Branchen der 
IGBCE folgten der Einladung. Die IGBCE 
fordert einen bis 2030 befristeten Preis-
deckel für Strom, dem größten Kosten-
block für energieintensive Unternehmen. 
Sie hat sich dazu in der „Allianz pro Brü-
ckenstrompreis“ mit DGB, IG Metall und 
diversen Branchenverbänden zusammen-
geschlossen und unterstützt die Initiative 
der Bundesländer, die sich ebenfalls für 
eine Strompreisentlastung aussprechen. 

Bei der politischen Mittagspause der Ar-
lanxeo Deutschland GmbH, Bayer AG, 
Covestro AG, Currenta/Tectrion, Ineos 
Köln und der Lanxess AG haben mehr als 
1700 Beschäftigte ihrer Forderung nach 
einem befristeten Brückenstrompreis für 
die energieintensive Industrie Nachdruck 
verliehen. „Transformation darf nicht hei-
ßen, dass wir Industrie ins Ausland ver-

drängen. Die Industrie der Zukunft muss 
hier am Standort gebaut werden. Die In-
dustriearbeitsplätze der Zukunft müssen 
in Deutschland und Europa sein“, sagte 
Alexander Bercht, Mitglied im geschäfts-
führenden Hauptvorstand der IGBCE. Not-
wendig sei jetzt, dass die Standorte in die 
klimagerechte Transformation und die 
Modernisierung investieren. Dafür brau-
che es allerdings international wettbe-
werbsfähige Rahmenbedingungen.

„Es ist ein starkes Zeichen, dass heute so 
viele dem Aufruf gefolgt sind. Die Ineos ist 
sehr energieintensiv und die gestiegenen 
Strompreise belasten das Unternehmen 
deutlich“, unterstreicht Marco Hucklen-
broich, Betriebsratsvorsitzender der Ineos 
Köln. Auch der Arbeitsdirektor der Coves-
tro AG, Dr. Thorsten Dreier unterstützt die 
Foderungen. „Es geht um den Chemie-
standort in Deutschland und NRW. Die Co-
vestro AG hat über 7.600 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Die Arbeitsplätze sollen 
erhalten bleiben. Wir wollen am Standort 
bleiben und in Deutschland investieren. 
Dafür braucht es Unterstützung. Dafür 
braucht es einen Brückenstrompreis, um 
im internationalen Wettbewerb konkur-
renzfähig zu bleiben,“ so Dreier.
In Wesseling haben mehr als 400 Be-
schäftigte der Evonik, Röhm, LyondellBa-

sell, WeylChem und Lülsdorf Functional 
Solutions gemeinsam den Forderungen 
Nachdruck verliehen. „Die Kolleginnen 
und Kollegen ein klares Zeichen in Rich-
tung Bundesregierung gesendet: Die Zeit 
des Zauderns ist vorbei – Handeln ist jetzt 
gefragt“, sagte IGBCE-Bezirksleiter Arm-
ando Dente. „Ohne eine Entlastung bei 
den Strompreisen droht ein Aderlass bei 
den energieintensiven Industrien – und 
damit unserer Region schmerzliche Ver-
luste bei Arbeitsplätzen, Wertschöpfung 
und Steuereinnahmen. Daran kann nie-
mand Interesse haben – auch die Bun-
desregierung nicht.“ Notwendig sei jetzt, 
dass die Standorte in die klimagerechte 
Transformation und die Modernisierung 
investieren. Dafür brauche man aber in-
ternationale wettbewerbsfähige Rahmen-
bedingungen.
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Wasser marsch
Die Currenta-Werkfeuerwehr sorgt für Sicherheit im Chempark Dormagen.

Kommt ein Einsatz rein, geht auf der gan-
zen Wache grelles Licht an und ein lautes 
Alarmsignal ertönt. Ab diesem Moment 
bleiben den Feuerwehrleuten knapp 90 
Sekunden Zeit. Dann fährt der Löschzug 
los. „Völlig egal, ob in der Nacht oder am 
Tag. Während des Essens oder des Schla-
fens. Weder die Uhrzeit noch die eigent-
liche Beschäftigung zum Zeitpunkt des 
Notrufs ändern daran etwas. Nach 90 Se-
kunden sitzt garantiert jeder auf seinem 
Platz im Fahrzeug“, verspricht der 29-jäh-
rige Feuerwehrmann Max Smoch.

Im Alarmdienst wird im 24-Stunden 
Schichtsystem gearbeitet. Die Feuerwehr-
leute machen bis zu 12 Dienste im Monat. 
Eine Schicht besteht aus 16 Feuerwehr-
leuten, vier Brandmeistern und einem 
Inspektor. Plus die Beschäftigten aus den 
Tagesschichten, der Sicherheitszentrale 
und dem Tagesdienst im Rettungswagen. 
Im Dezember war Bezirksleiter Armando 
Dente für 24 Stunden einer von ihnen.
„Die Chemiebranche prägt unseren Be-
zirk, dementsprechend haben wir auch 

zahlreiche Werkfeuerwehren bei uns ver-
treten“, erklärt Dente. „Die meisten bei 
uns kennen die Materie nicht. Ich will das 
ändern, um die Bedürfnisse der Kollegin-
nen und Kollegen besser zu verstehen.“

Mit Dienstantritt wurde Armando einge-
kleidet und im Schnelldurchgang in die 
Materie eingeführt. Noch vor dem Mit-
tagessen kam es dann zum ersten Ein-
satz. Ein Beschäftigter beklagte sich über 
starke Rückenschmerzen. Ein Einsatz für 
den Rettungsdienst der Werkfeuerwehr. 
Im Tagesdienst durfte Armando dann bei 
der Überprüfung und Reinigung der Ein-
satzfahrzeuge unterstützen. Ehe es zur 
abendlichen Bereitschaftszeit kam, stan-
den am Nachmittag noch der Dienstsport 
und Übungen zur Höhenrettung auf dem 
Programm. Dann plötzlich ein zweiter 
Alarm. Also Ausrücken statt Höhenret-
tung. Am Abend folgte der dritte Einsatz: 
Die Feuerwehren aus Köln und Leverku-
sen forderten das Löschboot der Werk-
feuerwehr an. Für kurze Zeit bestand der 
Verdacht auf eine vermisste Person im 
Rhein. Dieser konnte sich jedoch nicht 
bestätigen, sodass die Suche nach einer 
Stunde eingestellt wurde. „Ich bin immer 
noch erstaunt von diesem facettenreichen 
Beruf“, sagt Armando abschließend. „Was 
die Kolleginnen und Kollegen hier leisten, 
verdient aller größte Anerkennung.“

In der Sicherheitszentrale des Chempark 
wird je nach Notruf entschieden, wie viele 
Einsatzmittel ausrücken. Über 10 Fahr-
zeuge stehen der Werkfeuerwehr zur Ver-
fügung. Von der Brandbekämpfung und 
Menschenrettung bis zur technischen 
Hilfeleistung wird alles abgedeckt. Das 
letzte große Feuer gab es vor rund zwei-
einhalb Jahren. Damals kam es zu einer 
Explosion mit anschließendem Brand in 
einem Entsorgungszentrum im benach-
barten Chempark Leverkusen, bei dem 
die Werkfeuerwehr Chempark Dormagen 
ihren Leverkusener Kolleginnen und Kol-
legen unverzüglich zur Hilfe eilte. Dieses 
Ereignis zeigte, wie wichtig die gegensei-
tige Unterstützung von Werkfeuerwehren 
bei größeren Schadenslagen ist.
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Die Werkfeuerwehr Chempark 
Dormagen ist eine angeordnete 
Werkfeuerwehr. Das heißt, sie 
muss in Ausrüstung, Ausbil-
dung und Stärke einer öffentli-
chen Wehr entsprechen. Auch 
die Ausbildung gleicht der auf 
kommunaler Ebene. Einzig zwei 
Wochen Rechtskunde müssen 
noch drangehangen werden. Das 
Beamtenrecht greift nicht.
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„Nach 90 Sekunden sitzt 
garantiert jeder auf seinem 
Platz im Fahrzeug“
Max Smoch



Fugit ut eos voluptatum 
quo odit eossin cus dolorpo 
reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Fugit ut eos voluptatum 
quo odit eossin cus dolorpo 
reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Fugit ut eos voluptatum quo odit eossin 
cus dolorpo reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Impressum: IG BCE Bezirk Köln-Bonn | Armando Dente, Bezirksleiter (V.i.S.d.P.) | Aachener Straße 340-346 | 50933 Köln
Telefon 0221. 951 478-0 | Telefax 0221. 951 478-9 | Internet: www.koeln-bonn.igbce.de | E-Mail: bezirk.koeln-bonn@igbce.de

Niendanima cus nulparunt 
destorit eum ania solupta 
nienihi cipsape lendusa 
quam aut que quiaturesed 
eum ario corit moluptae cor 
que liqui rent volesti oribe-
aquamus ut duciis

Infokasten

Editorial

Eque dio. Ut ut illuptatis quamus 
sinisitibus nectionse es restibus, 
conectatem eic te dolori dendita num 
volore sim ra des est et voluptam 
eossitio venimetur simagna tibus, 
sequia doluptibus ad quiae perio to 
inciumquae vendia volorepro bea 
doloris sim ut rehendebis siti adi se-
quam, quasperatur magnatur, omni 
corestiam quasitia simolup tatusda 
idio. Nam rehentibus estemo elicium 
que anda ea nosapel laborpor aspelit, 
etus moluptatus, sum quae vellab 
iunt odis rem. Faccusdae netur?
Aribus autae. Inulpa eatis consequae 
oluptaecte sum velit minciet aliquas 
idissequi vendam ventibus autestrum 
fugitiusam verum faceptas ipsunt 
erionse quatem si blati culpa nobit 
reserum ratia ipsam fugitibus ellup-
tur sendit, quiant el id eturitius et 
velenes aut et voluptatatem quis sus.

Gut aufgestellt
Vom 1. März bis 31. Mai 2018 finden in den Betrieben 
die Wahlen zum Betriebsrat statt. Bereits jetzt gilt es,
diese gut vorzubereiten.

As verorpor acercidust, omnis doluptae do-

luptur, corro verum repudi cus mo voloreperia

dionetur? Qui quis repel maior sinveru ptata-

quaerit antes eiunt dit exero et verchic iisti-

bus, simporem reicabo rporpor aribeate dolo-

rum excest pore eum, accullaut plaborro enis 

excea eaturem perrum et voloresed quati con 

pro velenis apelent aborporit excest, nobis 

quibus renim nonseque et dolut ulla que lab 

ipsam as essimi, consequ idelitassim elloren

digenih ilicaboritae ero consequis et eum il 

ilique perum quatio blaute nihil ipitatem re

pa estibus doluptam nam as esendigenima

nim renisquunt, quiduntis moluptatium atur

sentotas est id eum aut occum inis aut adis 

perum, omnis et aligene solor aut quae num

ame eossendit, consequi officientur, sum ab 

il ide sum eatis ea nusamus, quia volorumqui 

il endebis rae verferum volupiet facea ini int

fugit vel experia dunti utate sequis maion nis 

exerum eos cori alitaspel iliqui adic te mos 

net de ni con ea conseque volut maximaio 

vitas volupta siti sit aut esto disto eos aut 

aceatur ra ium ratusci aerferibus a non non-

sedicium litaturib.

Nectionse es restibus, Unt, siment, odictia um es volo 
doluptatint.

Titel 

IG BCE-Bezirk Köln-Bonn

Fugit ut eos voluptatum 
quo odit eossin cus dolorpo 
reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Fugit ut eos voluptatum 
quo odit eossin cus dolorpo 
reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Fugit ut eos voluptatum quo odit eossin 
cus dolorpo reperume et aperro et quam 
voluptis eature, idit fugit qui

Impressum: IG BCE Bezirk Köln-Bonn | Armando Dente, Bezirksleiter (V.i.S.d.P.) | Aachener Straße 340-346 | 50933 Köln
Telefon 0221. 951 478-0 | Telefax 0221. 951 478-9 | Internet: www.koeln-bonn.igbce.de | E-Mail: bezirk.koeln-bonn@igbce.de

Niendanima cus nulparunt 
destorit eum ania solupta 
nienihi cipsape lendusa 
quam aut que quiaturesed 
eum ario corit moluptae cor 
que liqui rent volesti oribe-
aquamus ut duciis

Infokasten

Editorial

Eque dio. Ut ut illuptatis quamus 
sinisitibus nectionse es restibus, 
conectatem eic te dolori dendita num 
volore sim ra des est et voluptam 
eossitio venimetur simagna tibus, 
sequia doluptibus ad quiae perio to 
inciumquae vendia volorepro bea 
doloris sim ut rehendebis siti adi se-
quam, quasperatur magnatur, omni 
corestiam quasitia simolup tatusda 
idio. Nam rehentibus estemo elicium 
que anda ea nosapel laborpor aspelit, 
etus moluptatus, sum quae vellab 
iunt odis rem. Faccusdae netur?
Aribus autae. Inulpa eatis consequae 
oluptaecte sum velit minciet aliquas 
idissequi vendam ventibus autestrum 
fugitiusam verum faceptas ipsunt 
erionse quatem si blati culpa nobit 
reserum ratia ipsam fugitibus ellup-
tur sendit, quiant el id eturitius et 
velenes aut et voluptatatem quis sus.

Gut aufgestellt
Vom 1. März bis 31. Mai 2018 finden in den Betrieben 
die Wahlen zum Betriebsrat statt. Bereits jetzt gilt es,
diese gut vorzubereiten.

As verorpor acercidust, omnis doluptae do-

luptur, corro verum repudi cus mo voloreperia

dionetur? Qui quis repel maior sinveru ptata-

quaerit antes eiunt dit exero et verchic iisti-

bus, simporem reicabo rporpor aribeate dolo-

rum excest pore eum, accullaut plaborro enis 

excea eaturem perrum et voloresed quati con 

pro velenis apelent aborporit excest, nobis 

quibus renim nonseque et dolut ulla que lab 

ipsam as essimi, consequ idelitassim elloren

digenih ilicaboritae ero consequis et eum il 

ilique perum quatio blaute nihil ipitatem re

pa estibus doluptam nam as esendigenima

nim renisquunt, quiduntis moluptatium atur

sentotas est id eum aut occum inis aut adis 

perum, omnis et aligene solor aut quae num

ame eossendit, consequi officientur, sum ab 

il ide sum eatis ea nusamus, quia volorumqui 

il endebis rae verferum volupiet facea ini int

fugit vel experia dunti utate sequis maion nis 

exerum eos cori alitaspel iliqui adic te mos 

net de ni con ea conseque volut maximaio 

vitas volupta siti sit aut esto disto eos aut 

aceatur ra ium ratusci aerferibus a non non-

sedicium litaturib.

Nectionse es restibus, Unt, siment, odictia um es volo 
doluptatint.

Titel 

022023 IGBCE-BEZIRK KÖLN-BONN#

Dynitec: Für den Erhalt tarif-
gebundener Arbeitsplätze

Bereits seit einiger Zeit, setzt sich die  
DynITEC GmbH in Troisdorf dafür ein, ein 
benachbartes Industriegrundstück zu er-
werben. Das Ziel: Den bereits bestehenden 
Produktionsstandort erweitern und neue 
Arbeitsplätze ermöglichen. Das Unter-
nehmen entwickelt und produziert an dem 
Standort unter anderem Zünd- und An-
zündmittel. Als Partner der Bundeswehr 
und der europäischen Verbündeten trägt 
Diehl zur Sicherheit von Deutschland und 
Europa bei.

In die Verhandlungen um das Grundstück 
hat sich nun ein weiterer Interessent ge-
meldet: Im Rat der Stadt Troisdorf wird dis-
kutiert, ob sie selbst das Gelände zwecks 
Wohnbebauung erwerben soll. Um Wohn-
bebauung zu ermöglichen, müsste das 
Gelände allerdings von Altlasten befreit 
und aufwendig saniert werden. Das wür-
de erhebliche Summen kosten und viele 
Jahre bis zur Realisierung dauern. Zusätz-
lich würden über 300 bestehende Arbeits-
plätze bedroht und der Ausbau von neuen 

Arbeitsplätzen verhindert werden. „Die 
Stimmung bei den Kolleginnen und Kolle-
gen ist angespannt. Sie haben Angst um 
ihre Arbeitsplätze und um ihre Existenz“, 
sagt Metin Bozkurt, Betriebsratsvorsitzen-
der der DynITEC GmbH zu den Plänen der 
Stadt. „Wir brauchen jetzt eine klare Ent-
scheidung für die Beschäftigten vor Ort.“ 

IGBCE und Betriebsrat stehen geschlossen 
zusammen. Gemeinsam setzen sich dafür 
ein, Diehl Defence den Kauf des Grund-
stückes zu ermöglichen, und so den Pro-
duktionsstandort zu erhalten. „Eine Absa-
ge des Verkaufs an Diehl Defence kommt 
einer Absage an gute, tarifgebundenen 
Arbeitsplätzen gleich. Einerseits hat der 
Koalitionsvertrag der Bundesregierung 
das Ziel, die Tarifbindung zu stärken und 
andererseits werden vor Ort tarifgebunde-
ne Arbeitsplätze gefährdet“, kritisiert Inger 
Eiben, betreuende Gewerkschaftssekretä-
rin der IGBCE Köln-Bonn, „das Verhalten 
der Stadt“.
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Bezirksfrauenausschuss

Bezirksvorstandsfahrt 

2024

Terminübersicht 
Bezirk Köln-Bonn

Im September hat eine Klausurtagung 
des Bezirksfrauenausschusses auf der 
Rosenau stattgefunden. Da die Funktio-
närInnenkonferenz am gleichen Wochen-
ende stattfand, haben die Kolleginnen 
die Konferenz gemeinsam besucht. Des 
Weiteren haben sich die Frauen mit der 
Themen- und Terminplanung für das 
kommende Jahr auseinandergesetzt:  Am 
14.02.2024, dem politischen Aschermitt-
woch, beschäftigt sich das Gremium mit 
der Frage: „Gleichberechtigung – alles 
erreicht?!“. Am Internationalen Frauen-
tag (08.03.2024) laden die Frauen dazu 
ein, mit ihnen über Bildung und (Weiter-)
Entwicklung von und für Frauen zu dis-
kutieren. Zusätzlich wird ab Januar die 

Veranstaltung „Women only“ eingeführt. 
Ein digitales Format, bei dem es 15 min 
digitales Empowerment zu aktuellen The-
men geben wird. Weitere Infos folgen. Der 
Bezirksfrauenausschuss freut sich immer 
über neue Gesichter und lädt interessier-
te Frauen herzlich ein. Bei Interesse bitte 
melden: bfa-koeln-bonn@gmx.de 

Der Bezirksvorstand (Foto) ist in diesem 
Jahr gemeinsam nach Brüssel gereist. 
In Gesprächen mit Thintanks, Verbänden, 
Lobbyisten und politischen Akteuren the-
matisierten sie die großen Herausforde-
rungen, vor denen die Branchen der IG-
BCE und die deutschen Standorte stehen. 

„Wichtig für uns war hierbei: zeigen was 
politische Vorhaben in der direkten Pra-
xis vor Ort für Auswirkungen auf unsere  
Beschäftigten haben. Gleichzeitig woll-
ten wir Impulse bekommen, was wir noch 
besser machen können, um für unsere 
Interessen möglichst schlagkräftig einzu-
stehen“, so die stellvertretende Bezirks-
leiterin Sarah Jansen. 

bezirk.koeln-bonn@igbce.de
Tel.: 0221 95 14 78-0

14. Juni 2024 
Jubilar-Ehrung

Chemie Tarif: Das kommt  
in 2024

• Erhöhung der Entgelte und  
Ausbildungsvergütungen um 
3,25% zum 01.01.2024

• Zahlung von 1.500€ Inflations-
geld (steuer- und beitragsfrei) 
im Januar 2024

• Und die nächste Tarifrunde 
steht schon wieder vor der Tür – 
denn der Tarifvertrag läuft nur 
noch bis 30.06.2024.
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Bezirk und Betriebsrat setzen sich gemeinsam für die 
Kolleginnen und Kollegen ein.
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